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3. Sitzung – Protokoll 
Pfarrsaal – Au 

13. Februar 2019 / 19.45 – 22.00 Uhr 
 
 

Teilnehmer Michael König (Diakon), Wolfgang Geistlinger (Vorsitzender), Monika 
Angerer, Barbara Aschauer, Inge Höllbacher, Lena-Marie König, Anna 
Elisabeth Kurz (Kirchenpflegerin), Sebastian Kurz, Eva Schaupp,  
Michael Rasp (Gast) 

Entschuldigt 
 

- 

 
 
Punkt Gegenstand Text 

1 
Begrüßung  

und geistl. Wort 

Vorsitzender Wolfgang Geistlinger begrüßte alle Mitglieder 
zur 3. Sitzung. Die Einladung erfolgte fristgerecht. Einwände 
gegen die Tagesordnung gab es keine.  
 
Diakon König ging in seinem geistlichen Wort auf das neue 
MISEREOR Hungertuch ein. Das Hungertuch wird in den 
nächsten beiden Jahren in der Fastenzeit in den Pfarrkirchen 
Au und Markteschellenberg sowie in der Martinskapelle 
aufgehängt werden. Unter dem Motto „Mensch wo bist du?“, 
zeigt das Tuch die Erde vor einem tiefblauen Horizont; einen 
goldenen Ring, der aus der Balance geraten ist; ein Haus im 
Inneren ist unfertig. Der Mensch auf der rechten Seite lädt 
ein, sich Gedanken über die eigene Grundausrichtung zu 
machen. Meditationsheftchen und Beschreibungen zum 
Hungertuch werden in den Kirchen ausgelegt. Zusätzlich soll 
es tagsüber Meditationsmusik in den Kirchen geben.  

2 

 
 

Bericht des 
Vorsitzenden über die 

erste gemeinsame 
PVR-Sitzung mit 
Bischofswiesen 

  

Wolfgang Geistlinger berichtet von der ersten gemeinsamen 
PVR-Sitzung am 5. Februar in Bischofswiesen. Die neuen 
Mitglieder wurden über die Abläufe im Stiftsland informiert. 
Vorsitz und Schriftführer stellt jeweils die ausrichtende Pfarrei 
der PVR-Sitzung.  

- Ab 1.1.19 gibt es einen gemeinsamen 
Haushaltsverbund mit 6 Kirchenpflegern aus den 
Pfarreien und als zusätzliches Mitglied und zugleich  
Leiter des Haushaltsverbunds - Herr Dr. Leidinger.  

- Die aufgrund des Schneechaos abgesagte Klausur wird 
am 16.03.19 in Berchtesgaden nachgeholt.  

- Der neue Verwaltungsleiter Peter Moderegger wurde 
vorgestellt.  

- In Winkl und Maria-Gern werden neue Mesner 
gesucht.  



- Vom 25.02.-27.02.19 ist das Pfarrbüro aufgrund des 
Umzugs in die neuen Räumlichkeiten geschlossen.  

- Es ist geplant, einen digitalen Raumbelegungsplan 
sowie eine Schließanlage zu installieren.  

- Die Gemeindereferentin Frau Hauber bietet in der 
Fastenzeit Exerzitien unter dem Motto: „Rauf und 
Runter – mit Psalmen gehen“ an.  

- Die Gründung des neuen Pfarrverbands ist wie folgt 
geplant: Am Samstag, 29.06.19 wird Weihbischof 
Bischof in der Stiftskirche um 18:30 Uhr eine 
feierliche Vesper halten. Am Sonntag, 30.06.19 folgt 
dann der Festgottesdienst um 10:00 Uhr in 
Bischofswiesen mit anschließendem Pfarrverbandsfest.  

- Aktuell wird an einem neuen Pastoralkonzept 
gearbeitet. Die Seelsorgemitarbeiter erstellen eine 
Bestandsaufnahme und melden, ob/welche 
Kapazitäten frei sind. Wolfgang Geistlinger merkt zu 
dem Thema an, dass die Kirche menschlicher werden 
muss. Die Kirche muss sich als Dienstleister sehen. 
Diakon König ergänzt, dass der Glaube für die 
Menschen erfahrbar sein muss. Ein großer Mangel ist, 
dass wir die Menschen an der Basis nicht erreichen. 
Die Kirche ist unglaubwürdig, so König.  

- Am 30.03.19 findet das Fest der Räte in München 
statt. Anmeldung bis 15.02.19 im Pfarrbüro. 

- Ende April/Anfang Mai findet eine Reise mit 
Weihbischof Bischof nach Irland statt.  

- Pfarrer Frauenlob plant nächstes Jahr vom 13.04.-
20.04.20 eine Reise ins Hl. Land. 

- Zusätzlich wird eine Fahrt nach Oberammergau zu 
den Passionsspielen angeboten. Anreise mit dem Bus. 
Bei Interesse - Anmeldung im Pfarrbüro. 
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 Rumänienprojekt 
 

Wolfgang Geistlinger berichtet über die Spendeneinnahmen 
für Rumänien. Die Aufstellung ist als Anhang dem Protokoll 
beigelegt. Es konnte immer noch kein günstiger Schreiner für 
das Anfertigen von Schränken gefunden werden.  

4 
Mittwoch 

Abendmesse, 
Neujahrsmesse  

- Diakon König berichtet, dass alle Werktagmessen 
einheitlich auf 18:30 Uhr gelegt werden sollen. Der 
Pfarrgemeinderat Au stimmt geschlossen gegen 
diesen Vorschlag. Hintergrund: Es besteht die 
Befürchtung, dass die Anzahl der 
Gottesdienstbesucher zurückgehen wird. Diakon 
König könnte zu dieser Uhrzeit nicht an den Messen 
teilnehmen. Außerdem wird es im Sommer schwierig 
werden, Minis um diese Uhrzeit zu finden.  

- Aufgrund der geringen Gottesdienstbesucher an 
Sonntagen mit Messbeginn um 8:30 Uhr besteht der 
Wunsch seitens PGR, den Gottesdienst am 2. Sonntag 
im Monat durch eine Vorabendmesse  am Samstag vor 



dem 2. Sonntag um 19 Uhr zu ersetzen. 
- Die Neujahrsmesse am 1. Januar soll entfallen. 

Hintergrund: Die Schützen gehen an Sylvester bis früh 
morgens zum Schießen von Haus zu Haus.  

5 StiftsBote    

Barbara Aschauer berichtet, dass der nächste StiftsBote wieder 
zu Ostern erscheinen soll. Eine Redaktionssitzung hat noch 
nicht stattgefunden. Themen sollen aber unter anderem sein: 
Neuer Pfarrverband, Kirchenkrise als Chance, Grün ist die 
Hoffnung. Für den Teil Au sind folgende Themen denkbar: 
Kommunion, Bittgänge, Projektchor zum Valentinstag – ein 
Selbstversuch. Weitere Themen werden gerne noch 
berücksichtigt.  

6 Termine bis Sommer 

13. April - Palmweihe in der Buchenhöhe um 18:30 Uhr 
14. April - Palmweihe Au um 8:30 Uhr 
19. April – Kinderkreuzweg in Marktschellenberg für die Auer 
und Schellenberger Kinder (Au und Schellenberg wechseln 
sich mit dem Kinderkreuzweg ab). 
1. Mai - Bittgang Dürrnberg 
5. Mai - Kommunion 
11. Mai - Maiandacht 18:00 Uhr Resteckkapelle 
19. Mai - Maiandacht 19:00 Uhr mit musikalischer Gestaltung 
29. Mai - Bittgang Maria am Berg 
26. Juni - Johannifeuer im Pfarrgarten (nur bei schönem 
Wetter) 
28.Juni - Taizé-Gebet  
3. August - Wallfahrt nach Maria Gern, Treffpunkt: 6:00 Uhr 
 
Zu allen Terminen ergeht herzliche Einladung. 

7 Verschiedenes 

- Inge Höllbacher spricht die Parksituation im 
Winter an. Besonders an Sonntagen mit 
Gottesdienstbeginn um 10:00 Uhr sind die 
Parkplätze durch Skifahrer/Tourengeher, 
Skischule, usw.) belegt. Die Kirchenverwaltung 
wird einen Brief an die Gemeinde schreiben. 

- Inge Höllbacher stellt die Frage, wer für die 
Reinigung des Pfarrsaals zuständig ist. 
Hintergrund: Wiederholt mussten vor 
kirchlichen Veranstaltungen die Räumlichkeiten 
geputzt bzw. Müll entsorgt werden. Anneliese 
Kurz geht auf die Mesnerin zu. Jeder, der den 
Pfarrsaal nutzt, muss diesen sauber verlassen 
und den Müll entsorgen. Die Mesnerin soll die 
Einhaltung überwachen. 

- Inge Höllbacher berichtet über eine von ihr 
besuchten Beerdigung in der Flachau. Die Kirche 
hatte keine Heizung. Sie sprach ein Lob in 
Richtung Diakon König aus, der sehr 
einfühlsame Trauerreden halte, was sie von 



dem Priester in der Flachau nicht behaupten 
könne. 

- Anneliese Kurz berichtet, dass der Pfarrsaal in 
der Buchenhöhe als Übergangsquartier für den 
Kindergarten Au dienen soll. Leider wurden 
weder Pfarrer, Verwaltungsleiter oder 
Kirchenverwaltung in die Entscheidungsfindung 
der Gemeinde Berchtesgaden einbezogen, so 
dass es aktuell noch keinen Mietvertrag und 
Abstimmung mit der Diözese gibt. Dies soll 
schnellst möglich nachgeholt werden. 

 
 
 
Für das Protokoll:   Für die Pfarrei:   Für den PGR: 
 
 
 
 
Barbara Aschauer   Michael König   Wolfgang Geistlinger 
Schriftführerin    Diakon    Vorsitzender 


